
Inhaltsverzeichnis des ersten Heftes 1991

Redaktion Deter Gradauer ZUT Vollendung des Lebensjahres
Schwerpunktthema: Fragen des Kirchenrechts

Hans Paarhammer Das Kirchenrecht 177 Dienste der Seelsorge
Hans Heimer'| Menschenrechte und Christenrechte
Helmuth DPree Sonntagsgottesdienste hne Priester.

Was ist kirchenrechtlich möglich?
Bruno Primetshoter Zur pro-episkopalen Tendenz des Kirchenrechts

Abhandlungen:
Kossi Tossou Chancen und Schwierigkeiten der Inkulturation In Afrika

Josef Außermair Zum theologischen Verständnis der Ikone 58

Spiritueller Beitrag:
Gerhard Winkler Bernhard VO)  - Clairvaux und die Iradition der christlichen Mystik 67

Berichte:
FErich Garhammer uch Junges 'olk ist (ottes 'olk

Thesen = gespannten Verhältnis VO  - Jugend und Kirche 74
Fritz Müller Zur Situation des Buches In Österreich

Deter Gradauer Kömische Erlässe und Entscheidungen 83

Literatur:
Josef Janda Psychologie und Theologie ( Schmid, Personale Begegnung)

Besprec MN}  n
Fundamentaltheologie (90), arl Rahner (92), Kirchenrecht (93),
Kirchengeschichte (95), 1NZ (104), Heilige (105), Dritte Welt (108)
Lateinamerika (109), Psychologie (112 Festschriften (113) 115Eingesandte Schritten
Impressum letzte Seite

Herausgeber Die Protessoren der ath Theol Hochschule 11NZ
Kedaktion Linz, Bethlehemstraße 20

Chefredakteur: Prot Dr. Kudoltf Zinnhobler
Redakteure: Prot. Dr. Johannes Marböck (A- (G/Traz, S5Sparbersbach-
5A455C 58), DProtf DDr. Walter Raberger, Prot Dr. Wilhelm Zauner
Sekretäa: Mag (Otmar StÜütz
Mitarbeit VL( Protessoren der ath Fakultäten (GTraz, Passau und Kegensburg

Anschriften der Dr Josef Außermair, A-50' Salzburg, Universitätsplatz
Mitarbeiter: Doz Dr. Frich Garhammer, 1)-83' Passau, Michaeligasse

DDr. Peter Gradauer, A-40 Linz, Herrenstraße
DDr. Hans Heimer], A-83! Lalinitzhöhe, Hönigtal 138
Dr. Josef Tanda, Linz, Kaisergasse
Mag Fritz Müller, A-4| Linz, Hatenstraße T

Prot. Dr. Johann Paarhammer, A-506' Salzburg, Universitätsplatz
Prot DDr. Helmuth Pree, D Passau, Michaeligasse
Prot. Dr. Bruno Primetshoter, A-10 Wien, Schottenring 271

Dr. KOoss1i Jlossou, ] )-44| Münster, Burchardstraße 2
Prot. Dr. Gerhard Winkler, A-50' Salzburg, Universitätsplatz

[ )Die Theologisch-praktische Quartalschrift wurde 1548 begründet als Neubelebung der zwischen 1802 und
1821 erscheinenden „Theologisch-praktischen Monathschrikft“). S1e erscheint jährlich In den Monaten Jän-
NCT, April, Juni und (Oktober. 51e verwendet die Abkürzungen des Lexikons tür Theologie und Kirche
7 —1968 Die Mitarbeiter werden gebeten, zu beachten. Manuskripte, Kezensionsschriften, Tausch-
exemplare und Geschäftspost SIN  d ZU richten die Redaktion: Theologisch-praktische Quartalschrift,

Linz, Bethlehemstralie Es werden IUT: Uriginalmanuskripte veröftentlicht.
$ördert durch die oberösterreichische Landesregierung un! das Bundeskanzleramt in Wien.

Redaktion: 

Hans Paarhammer: 
Hans Heimerl: 
Helmuth Pree: 

Bruno Primetshofer: 

Kossi K. J. Tossou: 
Josef Außermair: 

Gerhard B. Winkler: 

Erich Garhammer: 

Fritz Müller: 
Peter Gradauer: 

Josef J anda: 

Herausgeber: 

Redaktion: 

Anschriften der 
Mitarbeiter: 

Inhaltsverzeichnis des ersten Heftes 1991 

Peter Gradauer zur Vollendung des 70. Lebensjahres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

Schwerpunktthema : Fragen des K i rchenrechts 

Das Kirchenrecht im Dienste der Seelsorge .. . . . .. .. . . .. ... . . ............... 4 
Menschenrechte und Christenrechte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 
Sonntagsgottesdienste ohne Priester. 
Was ist kirchenrechtlich möglich? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30 
Zur pro-episkopalen Tendenz des neuen Kirchenrechts ............ .... . . 38 

Abhandlungen : 

Chancen und Schwierigkeiten der Inkulturation in Afrika . . . . . . . . . . . . . . 49 
Zum theologischen Verständnis der Ikone . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58 

Spiritueller Beitrag : 
Bernhard von Clairvaux und die Tradition der christlichen Mystik . . . 67 

Berichte : 
Auch junges Volk ist Gottes Volk. 
Thesen zum gespannten Verhältnis von Jugend und Kirche .. . . . .. . .. . .. 74 
Zur Situation des Buches in Österreich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 78 
Römische Erlässe und Entscheidungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83 

Literatur: 

Psychologie und Theologie (P. F. Schmid, Personale Begegnung) . . . . . 88 
Besprechungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90 
Fundamentaltheologie (90), Karl Rahner (92), Kirchenrecht (93), 
Kirchengeschichte (95), Linz (104), Heilige (105), Dritte Welt (108), 
Lateinamerika (109), Psychologie (112), Festschriften (113) 
Eingesandte Schriften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 115 
Impressum ...... . ... . ......... . ............. . .......... ... .. . ..... .. .. . . ... letzte Seite 

Die Professoren der Kath. Theo!. Hochschule Linz 

A-4020 Linz, Bethiehemstraße 20 
Chefredakteur: o. Prof. Dr. Rudolf Zinnhobler 
Redakteure: o. Prof. Dr. Johannes Marböck (A-8010 Graz, Sparbersbach­
gasse 58), o. Prof. DDr. Walter Raberger, o. Prof. Dr. Wilhelm Zauner 
Sekretär: Mag. Otmar Stütz 
Mitarbeit von Professoren der Kath. Fakultäten Graz, Passau und Regensburg 

Dr. Josef Außennair, A-5020 Salzburg, Universitätsplatz 1 
Doz. Dr. Erich Garhammer, D-8390 Passau, Michaeligasse 13 
DDr. Peter Gradauer, A-4020 Linz, Herrenstraße 19 
DDr. Hans Heimerl, A-8301 Laßnitzhöhe, Hönigtal 138 
Dr. Josef Janda, A-4020 Linz, Kaisergasse 26 
Mag. Frjtz Müller, A-4020 Linz, Hafenstraße 1-3 
o. Prof. Dr. Johann Paarhammer, A-5020 Salzburg, Universitätsplatz 1 
o. Prof. DDr. Helmuth Pree, D-8390 Passau, Michaeligasse 13 
o. Prof. P. Dr. Bruno Primetshofer, A-1010 Wien, Schottenring 21 
Dr. Kossi K. J. Tossou, D-4400 Münster, Burchardstraße 2 
Prof. Dr. Gerhard B. Winkler, A-5020 Salzburg, Universitätsplatz 1 

Die Theologisch-praktische Quartalschrift wurde 1848 begründet (als Neubelebung der zwischen 1802 und 
1821 erscheinenden .Theologisch-praktischen Monathschrift•). Sie erscheint jährlich in den Monaten Jän­
ner, April, Juni und Oktober. Sie verwendet die Abkürzungen des Lexikons für Theologie und Kirche 
21957-1968. Die Mitarbeiter werden gebeten, das zu beachten. Manuskripte, Rezensionsschriften, Tausch­
exemplare und Geschäftspost sind zu richten an die Redaktion: Theologisch-praktische Quartalschrift, 
A-4020 Linz, Bethlehemstraße 20. Es werden nur Originalmanuskripte veröffentlicht. 
Gefördert durch die oberösterreichische Landesregierung und das Bundeskanzleramt in Wien. 


